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Biegen oder brechen
Jn einem ungewöhnlich energiſchen Ton ſo

feſt und entſchloſſen wie man ihn ſelten hört fordert
die Kölniſche Zeitung in ihrem heutigen Leitartikel der
die Anfangsworte der erſten Rede des Cicero gegen Cati
ling trägt Quousque tandem die Miniſter ſollten dieſem
Reichstage nötigenfalls ihre Portefeuilles vor die Füße

enmer Was von der Kölniſchen Zeitung über den Partei
egoismus der Konſervativen über die Verhetzung der klein
häuerlichen Bevölkerung über die uferloſe Sechsmong
rederei im Reichstage geſagt wird klingt wahr und treffend
Den konſervativen Herren die von heute auf morgen
ſtoppen ſo wie es die Parteimaſchine gerade fordert hält
die Köln Ztg ſehr richtig folgendes vor Die Regierung
bringt die Nachlaßſteuer ein der Reichstag ver wirft ſie
der Reichskanzler zieht darauf in ſeiner Anſprache an die
Abordnungen aus dem Reiche am 20 April die Nachlaß
ſteuer gewiſſermaßen feierlich zurück mit der Bemerkung
Die Nachlaßſteuer wird in eine Erbanfallſteuer umgewan

delt Seit Wochen wartet man nun auf dieſe Vorlage
ſo daß ein Plan wie der Beſitz zur Steuer herangezogen
werden ſoll überhaupt nicht mehr vorhanden iſt So
kann es nicht weitergehen Das Land will end
lich wiſſen wohin die Reiſe geht es will wiſſen ob die
Regierung ſtark bleibt oder ob ſie vor dem agrar konſer
vativen Anſturm die Segel ſtreicht ob ſie bei ihrer Erb
anfallſteuer beharrt oder ob ſie eine neue conditio sine qua
non aufzuſtellen im Begriffe iſt um alsbald auch ſie fallen
u laſſen

Es iſt kein Wunder daß angeſichts dieſer unent
ſchloſſenen Haltung der Regierung der Fraktionsübermut
immer üppiger ins Kraut ſchießt und daß die preußiſchen
Konſervativen im Bunde mit dem Zentrum ſich anmaßen
dem Reich ihren Willen aufzuzwingen

Warum haben bei ſolcher Sachlage Kanzler und
Schatzſekretär nebſt den Miniſtern der Einzelſtaaten
nicht einmal verfucht nach dem Jnſtrument der
Miniſterverantwortlichkeit zu greifen und nötigen
falls dem Reichstag ihre Portefeuilles vor die Füße
zu werfen

Und hätten nicht dieſe Männer nachdem ſie ſich Jahr
und Tag gemüht haben nachdem man ihnen eine Vorlage
um die andere zerpflückt und zerfetzt hat das Recht und
die Pflicht vor Kaiſer und Volk zu erklären daß ſie am
Ende ihrer Weisheit ſeien und daß jetzt gefälligſt ihre
Herren Kritiker es beſſer machen möchten Dann wären
ſie der Verantwortlichkeit los und ledig und den Konſer
vativen würde ad oeulus demonſtriert was von dieſer
ſtaatsmänniſchen Partei am Staatsgedanken geſündigt

worden iſt in dieſen langen Monaten Sie aus deren
Reihen vor Jahren die eifrigſten Verfechter der Erbſteuer
erſtanden waren bekämpften erſt die Nachlaßſteuer ließen
aber wegen einer Erbanfallſteuer die beſten Hoffnungen

bündeten Regierungen ein Kollektivwille iſt

aufkeimen und als dann die Freunde der Nachlaßſteuer von
ihrer Forderung abſtanden und ſich den konſervativen
Wünſchen fügten da erklärten die Konſervativen brüsk
Nein wir wollen auch die Erbanfallſteuer nicht Vor
Oſtern ſtellten ſie ſie in Ausſicht nach Oſtern war auch ſie
mit den konſervativen Prinzipien unvereinbar Der Fünf
zigerausſchuß legte die Partei feſt und die Kreuzzeitung
verpflichtete die Fraktion

So iſt denn die Lage heil und rettungs
los verfahren und es bliebe nur die Löſung
daß die Regierung den Konſervativen zu
Willen wäre und dem aggrariſchen Geßlerhut ihre Reve
renz erwieſe Fragt ſich nur ob ſie das kann und ob es
was hilft Die Regierung kann es nicht weil ſelbſt den
weiteſtgehenden Rückſichten auf die Parteiwünſche die
ehernen Staatsnotwendigkeiten und die zwingenden Rück
ſichten auf die Daſeinsmöglichkeit der Einzelſtaaten ent
gegenſtehen Und ſelbſt ein Kanzlerwechſel würde an
dieſer Lage nichts ändern können weil der Wille der ver

der
durch einen andern Bundesratspräſidenten nicht in ſern
Gegenteil gewendet werden würde weil er eben nicht auf
Perſonen und perſönliche Anſchauungen geſtellt ſondern tief
in den innerſtaatlichen Lebensverhältniſſen verankert iſt
Ein Perſonenwechſel würde keinen Wechſel der Sachverhält
niſſe bedeuten Die Dinge würden bleiben wie ſie ſind
und die einzige Möglichkeit aus dem unhaltbaren Wirrwar
herauszukommen liegt allein bei den Parlamentariern die
zum Berge kommen müſſen wenn der Berg nicht zum Pro
pheten geht

Aber da ſcheint es zu hapern Es fehlt am guten
Willen und dieſer Mangel an gutem Willen
iſt begründet in dem Herrſchaftsgelüſte und
dem Machthunger der die Konſervativen
verleitet das Reich einer Kriſe von unabſehbaren Fol
gen auszuſetzen Und ſelbſt wenn innerpolitiſche Verwick
lungen vermieden werden könnten würden die wirt
ſchaftlichen Schäden und ihre unerwünſchten Ausſtrah
lungen auf die internationalen Beziehungen des Reichs ſo
ſchwer in die Wagſchale fallen daß ſelbſt dem ſchlechteſten
Rechner das Gewiſſen ſchlagen müßte ob der Verantwor
tung die er mit ſeinem Widerſtande gegen den Geſundungs
prozeß übernimmt Es iſt berechnet worden daß jeder
Tag der Verzögerung der Reform eine Schuldenvermehrung
von anderthalb Millionen bedeutet daß alſo mit
jedem Jahr eine weitere halbe Milliarde Schul
den aufläuft zu den 416 Milliarden die wir ſchon mit uns
herumſchleppen Und weiter iſt immer und immer wieder
eindringlich dargelegt worden daß für das geſamte Wirt
ſchaftsleben nichts widerwärtiger ſei als die ewige läh
mende Ungewißheit die es mit ſich bringt daß die
Kräfte die aus der Tiefe wieder zur Höhe ſtreben unter
dieſem Druck des Ungewiſſen ſich nicht entfalten können daß
alſo auch hier ungezählte Summen nutzlos vertan werden
weil ſie nicht zur Entſtehung kommen können Das Schuld
buch der Konſervativen in das auch der geringe Erfolg der
letzten Anleihen eingetragen werden muß ſchwillt damit
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zu einem Umfang an der es begreiflich macht wenn rich
der Volksunwille mit Heftigkeit gegen ſie entlädt Daß
dabei die Landwirtſchaft in ihrem überwiegenden
Teile unſchuldig mitgetroffen wird wenn ſich der Unmut
hauptſächlich gegen ſie richtet iſt leider nicht zu umgehen
ſo lange ſie ſich nicht aus der Gefolgſchaft des agrar konſer
vativen Heerbanns löſt Sie hält den Schild ganz ohne An
laß vor die Handvoll Leute die ſich im Namen der ge
ſamten Landwirtſchaft gegen die Erbanfallſteuer ſperren
weil ſie allein davon getroffen werden Die Bauern
ſchaft aber läßt ſich zum Sturmbock miß
brauchen weil ſie über die wahre Sachlage gefliſ
ſentlich im Unklaren erhalten wird denn in
den langen ſechs Monaten hat ihre Preſſe ſich noch nicht
dazu aufgeſchwungen den Bauern reinen Wein einzuſchen
ken eine andere Preſſe aber kommt ihr nicht vor die Augen
Auch dabei läßt es die Regierung wie uns ſcheinen will
an Fürſorge fehlen Warum läßt ſie nicht die Landßevölke
rung durch ihre Beamten aufklären über das was ſie will
aufklären insbeſondere darüber daß nach ihren Plänen der
ganze kleinbäuerliche Beſitz von der Steuer
befreit bleiben ſoll Man komme nicht mit bureau
kratiſchen Bedenken Wo politiſche Agitatoren ohne Be
denken und ohne Gewiſſen Unwahrheiten ausſtreuen da ſoll
und muß die Regierung Sorge tragen daß dieſe Saat nicht
als verheerendes Unkraut auf dem Staatsacker aufgeht
Was an unſerer Landwirtſchaft geſündigt wird wie ihr
die Sympathien mutwillig entzogen werden und zwar
gerade von Leuten die ſich als ihre Freunde und Vertreter
geberden das iſt eines der traurigſten Kapitel
aus dieſen Zeitbegebniſſen Die maßloſe Verſchleuderung
wirtſchaftlicher Güter wird durch dieſe Vergeudung ideeller
Werte bis ins Gemeingefährliche geſteigert und darum iſt
es an der Zeit ein zornmütiges und laut vernehmliches
Quos ego zu rufen
Daß dem unerquicklichen Treiben ein Ziel geſetzt werde
liegt ſchließlich auch im Jntereſſe unſeres Parla men
tarismus ſelber Sein Anſehen iſt von Jahr zu Jahr
geſunken und es iſt ein offenes Geheimnis daß die Nei
gung für parlamentariſche Arbeiten mehr und mehr n
Schwinden begriffen iſt Feinfühlige Naturen muß dieſes
öde Gezänk das jedes höhern Schwungs entbehrt und ſich
mit breitem Behagen in den Niederungen des Jntereſſen
egoismus ergeht ſo anwidern daß der vielfach ſchmerzlich
fühlbare Bewerbermangel nur zu verſtändlich erſcheint
Was in dieſen Tagen der Abgeordnete Dr Beumer im Ab
geordnetenhauſe über nationale Würde bei uns und in Eng
land ausführte das trifft in geſteigertem Maße für den
Reichstag zu Wir können zur Ergänzung dieſer beſchämen
den Zuſtände auch noch auf die Verhandlungen über die
Steuerreform in England verweiſen Man hat ſich dort
innerhalb weniger Tage von der Notwendigkeit der wahr
lich nicht geringen Steuererhöhungen überzeugt und hat in
derſelben Friſt auch den Willen geoffenbart der Not zu
ſteuern Der deutſche Reichstag dagegen iſt nach einer ufer
loſen ſechsmonatigen Rederei noch nicht einmal über die
Bedürfnisfrage ins Reine gekommen und ſelbſt diejenigen

Fenilleton
Das XVII Anhaltiſche MWuſikfeſt in Zerbſt

M Seyffert
Am 8 und 9 Mai ſtrömten Tauſende von Jüngern der

edlen Frau Muſika nach der altehrwürdigen Stadt Zerbſt
um dankbar das zu genießen was der Kunſtſinn des Herzogs
von Anhalt des Protektors der Anhaltiſchen Muſikfeſte
Finen Landeskindern zu bieten verhieß und daß man
hoher Kunſtgenüſſe gewärtig ſein konnte das gewährleiſtete

r der Ruf deſſen die Deſſauer Hofkapelle und ihr genialer
Zrigent Hofkapellmeiſter Franz Mikorey ſich in
weiten Kreiſen erfreut

uch uns in Halle iſt er ja kein Fremder mehr hat
ine ns doch ſchon in dieſem Winter durch ſeine Kunſt
eiſtungen zu jubelnder Begeiſterung entflammt und wirdt doch vorausſichtlich auch weiterhin einen wichtigen Faktor

unſerm Kunſtieben bilden Wie hoch er in weiten Kreiſen
hen geſchätzt wird das beweiſt die Tatſache daß er dazu
u afen iſt am 27 und 30 Juli und am 1 und 2 Auguſt
Mehrere Wagnerwerke an der Berliner Hofoper zu

irigieren
Etwas kühl wehte noch das Mailüfterl aber überall

Proßte und grünte es und die blühenden Obſt und Mandel
du umkleideten die zinnenbewehrten Stadtmauern mit
uftigen Schleiern luſtig wehten die Wimpel von den ſpitzen
iebeln und felbſt der graue Roland auf dem Markte und

h leine goldene Butterjungfer auf ihrer hohen Säule
i r der ſangesfrohen Schar zuzulächeln die ſich bunt
dafüt feſtesfroh in die Stadt ergoß Schon lange hatte man
de Ur geſorgt daß alle Gäſte angenehm untergebracht wur
ein daß ſich der Feſtplan ohne Stocken abwickelte ſo daß
her Geiſt der muſterhafteſten Ordnung und Einigkeit

rſchte der dem Gemeinſinn der Zerbſter alle Ehre macht
Als Feſthalle empfing die Gäſte die HerzoglicheReitdahn e S e empfing ſt Herzoglich

war in einen vornehmen Konzertſaal um

gewandelt worden Die weite Halle deren Bedielung mit
dem Orcheſterpodium über 1000 Mk gekoſtet hat ſtrahlte in
Weiß und faßte mit Bequemlichkeit die ca 2000 Gäſte und
500 Sänger die an beiden Tagen an dem Feſte teilnahmen
gerade r Raum der doch ohne jede Berückſichtigung der
Akuſtik gebaut iſt bot eine Konzerthalle von ſeltener Güte
betreffs der Klangwirkung Jn dem langgeſtreckten Saale
zu ebener Erde der keine Galerien hat nur ganz dezent
hier und da mit Stuckarabesken verziert iſt und über den
ſich ſanft eine Holzdecke wölbt in dieſem rieſigen Saale hörte
man auf jedem Platze auch den leiſeſten Ton nirgends war

und es ſang und ſpielte ſich darin ganz vor
züglich

Das Programm des erſten Tages bot vor allem die
Graner Meſſe von Liſzt geſpannt hingen die 500 Sänger

und Sängerinnen am Taktſtock ihres Dirigenten eine Pauſe
dann ſenkte ſich der Stab und es ertönten die hehren

Klänge des Kyrie welche die Meſſe einleiten Nur wer das
Werk ſelbſt ſtudiert hat kann ſich der großen Schwierigkeiten
bewußt werden die ſeine Einübung bereitet die fort
während wechſelnden Tempi und Harmonien erfordern eine
vollſtändige Beherrſchung des Werkes ſeitens jedes Sängers
und Muſikers und gerade hier wo 5 verſchiedene Chöre aus
4 verſchiedenen Städten ſich in nur einer letzten Probe
unter dem Feſtdirigenten vereinigt hatten war die Auf
führung ein beſonderes Wagnis aber es gelang glänzend
und ſtellte der Umſicht und Chordisziplin des Leiters ein
rühmliches Zeugnis aus Jn der Graner Meſſe wechſelt
fortwährend ein Soloquartett mit dem Chore ab und das
Orcheſter begleitet und umrankt die Stimmen mit immer
neuen Harmonien Faſt überirdiſch myſtiſch wirken dos
Gloria ſowie das demütige Benedictus monumental das
Sanctus und Credo und eJartig klingt die Meſſe im
letzten Amen aus Unter der begeiſternden Führung Franz
Mikoreys löſte der gewaltige Chor ſeine Aufgabe glän
zend alles ſtand da wie aus einem Guß würdig und groß
artig kam das ſchwierige Werk zum Ausdruck das Solo
quartett beſtehend aus den Deſſauer Opernmitgliedern Frau

euge Frau v Zelewski Herrn Engelhard ſowie
errn Kammerſänger Heinemann aus Berlin leiſtete

auch durchweg Tüchtiges war aber doch nicht ſo ausgeglichen

wie Chor und Orcheſter vorteilhaft hob ſich S Leonor
Engelhard hervor der eine ſelten ſchöne Stimme von
reinem Tenorklang beſitzt wenn der junge Künſtler ſich in
Zukunft noch mehr einer leichten lockeren Stimmenführung
befleißigt und mehr ſeeliſche Vertiefung anſtrebt werden
wir noch Großes von ihm zu erwarten haben Die Baß
partie vertrat der als Balladenſänger berühmte Alexander
Heinemann dem aber ſein Part leider nicht recht lag
zu dieſer heiligen reinen Liſztſchen Muſik paßten ſeine thea
traliſchen Allüren nicht recht Auch mit ſeinen Sologeſängen
ſchnitt der Sänger ſonſt der Liebling des Deſſauer Publi
kums diesmal nicht gut ab es mochte wohl daran liegen
daß man nun ſchon zu ſehr mit den immer wieder gehörten
Löweſchen Balladen vertraut war und durch die eminente
dramatiſche Kunſt des Sängers nicht mehr ſo verblüfft wurde
wie ſonſt auch will es mir ſcheinen als ob die Stimme des
Künſtlers durch die Leidenſchaftlichkeit des Vortrages und
den häufigen Sprechgeſang in der Kantilene gelitten hatte
ſo daß die ruhigen und getragenen Sachen nicht mehr ſo
klangſchön und edel wirkten wie früher

Dann möchte ich meinen zu einem Muſikfeſt mit ſo aus
erleſenem Programm wie dieſem hätte ein Alexander Heine
mann auch einige andere Gaben beiſteuern können als dieſe
alten oft gehörten Lieder es gibt doch ſchließlich außer
Löwe noch Komponiſten wie Liſzt Wolff Hans Sommer
Plüddemann Hans Hermann Schillings uſw die Werke
geſchaffen haben die der Dramatiſierungskunſt eines Heine
mann willkommene Aufgaben böten

Mit dem i jungen Hallelujah aus Händels
eMeſſias klang der erſte Tag des Muſikfeſtes jubelnd aus

Am Abend vereinigten ſich ca 500 Feſt
einer Feſttafel im Schützenhauſe das

Mikorey und Heinemann und um ſie ſcharten
die kunſtfrohen Anhaltiner Dank der cushen
und Weine der freiwillig und unfreiwillig humoriſtiReden und der überall hervortretenden müſterhaften Ord e

t Lebensr gingen die Wogen der Begeiſterung und
freude bald hoch genug und ſie ebbten erſt ab mit den I
Heimkehrenden die in der Morgendämmerung lachend r
plaudernd die ſtille Stadt durchzogen

r zuſidium an den
Tafel führte das Dreigeſtirn des Muſikfeſtes Marteau n
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von fünfhundert Millionen anerkennen übenihren Witz Ausgaben durch Erhöhung der Beſol Deutsches Reich Zielen marſchieren Dieſer Zuſtand findet in mancherlei ſei dieſen
dungsfätze um 25 Millionen noch zu ſteigern gleichzeitig gründung zuerſt in dem Umſtande daß die Maſſen der d Veaber die Vorlagen immer mehr zuſammenzuſtreichen oder e Beamtenſchaft eben e anfangen ſich tganz zu verwerfen So iſt in den letzten Tagen wieder die Beſeitigung der kommunalen Doppel M e Fenheleg r e n n er kommt in g
Branntweinſteuer um T r S 7 u die Wein beſteuerung für Beamte Herrenſtandpunkt vie unnahbares Vor ſelten arten

n e e e e e a u e en n e en enmäßigt worden ſo daß dem Mehrbedarf von 26 Millionen ſeinem Wiederzuſammentritt im Herbſt ds Jrs ein Geſetz Schlachten ſind zwecklos Organiſationsarbeit tut der ger lorene

ein Minderertrag von 70 80 Millionen
gegenübergeſtellt wurde Das heißt man dann poſi
tive Arbeit leiſten Das heißt man Durchführung des
Grundſatzes Keine Ausgaben ohne gleichzeitige Deckungs
mittell Drum Schluß der Debatte Es heißt jetzt Biegen
oder Brechen

ſei beI C Die Lib le K urteilt j enpfangen Jn erſter Linie handelt es ſich hierbei um merkt daß ihr Verfaſſer der Schriftleiterüber die a e Korreſpondenz urte Angeſtellte der preußiſchen Eiſenbahn Deut en Poſtzeitung iſt des Verbande
Verwaltung die zum erheblichen Teil in den thürin der mittleren ReichsPoſt und TelegraphenBeamtenMan dürfte nicht fehlgehen wenn man annimmt daß ſchon

die nächſten Tage die Klärung darüber bringen werden daß
die neue Mehrheit für die Erledigung der Finanzreform im
Sinne der Konſervativen und des Zentrums gefunden iſt
d h für eine Reform ohne Erbſchaftsbeſteuerung und ohne all
gemeine Beſteuerung des Beſitzes Und man wird geſpannt da
rauf ſein können ob auch die Reichsregierung den Anſchluß an
dieſe neue Mehrheit trotz ihrer ſcharfen Erklärungen über die Erb
ſchaftsſteuer und trotz der Blockpolitik finden wird Für die
Freiſinnigen und nicht minder wohl auch für die National
liberalen iſt dann der Moment der endgültigen Klärung gegeben
und beide Parteien werden wie wir hoffen möglichſt einhellig
beſchließen ihre Mitwirkung an der Verabſchiedung einer der
artigen Finanzreſorm zu verſagen An Stelle der Etrbſchafts
ſteuer würde dann die Umſatzſteuer auf Grundſtücke
und eine ſcharfe Beſteuerung der in Deutſchland tätigen Aktien
geſellſchaften treten Und das nennt man dann noch eine
allgemeine Beſteuerung des Beſitzes

Oie nationalliberalen Reichstagsabgeordneten
ſtehen erfreulicherweiſe diesmal geren hinter ihrem
Führer Noch geſtern abend fand eine Fraktionsſitzung im J etreten Die damals Er ſchreibt in der Päd Ztg EReichstagsgebäude ſtatt über die uns gemeldet wird e e ne haben jedoch zu einem poſi Jch ſoll ein Feind der chriſtlichen Schule ſein obwohl ich den P Kaiſe

Berlin 14 Mai In der geſtrigen Fraktions Her em nicht geführt Inzwiſchen aber hat das Feligſonsunterricht in der Schule nicht nur für zuläſſig ſondern reichiſ
ſitzung der nationalliberalen Partei desReichstages die ſich mit den Vorgängen in der von neuem aufzunehmen ſodaß man auf eine endgültige wendigkeit und Unentbehrlichkeit ſehr eingehend dargelegt habe PSitzung der Finanztommiſſion beſchäftigte wurde Die gen in abſehbarer Zeit kann Jch will daß dem Religionsunterricht die hiſtoriſchen Dokumente in H
die Niederlegung des Vorſitzes in der de echtslage über die Haftpflicht der Straßenbahnen iſt der einzelnen Religionsſyſteme zugrunde liegen Die Bibel der ſhiffe
Finanzkommiſſion durch Dr Paaſche n den einzelnen Bundesſtaaten außerordentlich verſchieden Katechismus die Augsburgiſche Konfeſſion die Dokumente des 1 Uhr
wie überhaupt die ganze Haltung der
nationalliberalen Kommiſſionsmit
glieder einſtimmig gebilligt und be
ſchloſſen für den Fall daß in der heutigen Sitzung
der Finanzkommiſſion der Vorſitz wiederum der
nationalliberalen Partei angeboten werden ſollte
dieſen definitiv abzulehnen

e e
Schwereres Eiſenbahnunglüch bei Colmar

Die Chronik der Eiſenbahnunfälle iſt durch ein neues
ſchmerzliches Kapitel bereichert worden Geſtern abend ent
gleiſte in der Nähe von Colmar ein Schnellzug infolge einer
Kolliſion mit dem Nachtgüterzug Louis Hirſchs Depeſchen
bureau verbreitet über die Kataſtrophe folgende Meldung

Straßburg i 14 Mai Heute nacht 10 Uhr ent
gleiſte der Schnellzug Nr 161 Baſel Köln bei der
Station Herlisheim bei Colmart infolge eines Zu

einmal dem Andenken der
verſtorbenen Herzoginmutter ihren Tribut zollen wollten

rinzen Eduard und
r o er undin von Mecklenburg Strelitz

Ernſt und würdig verlief die Feier eingeleitet

M beſchloſſen von dem Andante eantabile von Beethoven
Liſzt Letzteres ſowie die geiſtlichen Geſänge die Alexander
Heinemann vortrug litten etwas unter der eigenartigen
Akuſtik des gewaltigen Kirchenſchiffes durch die

Rhythmus ſtellenweiſe verwiſcht und verzogen wurde Vor
züglich gelang die Tondichtung Kaiſer Rudolfs Ritt zum
Grabe von Alexander itter deren geiſtigem Gehalt
man ſich in dieſem heiligen Raume ſo recht hingeben konnte

ernſt und düſter wuchteten die dumpfen Klänge unter denen
der greiſe Fürſt durch ſein Land zieht nach dem Ort da er

ur ewigen Seligkeit eingehen will ergreifend erklingt amt Schluß die liebliche Weiſe unter der die endlich erlöſte Seele
h eèenmporgeragen wird zum himmliſchen Reich wo phären

entwurf zugehen der gegenwärtig im Finanzminiſterium
und im Miniſterium des Jnnern ausgearbeitet wird Es
handelt ſich dabei um die Beſeitigung der kommu
nalen Doppelbeſteuerung für Beamte die ihren
Wohnſitz in einem anderen Bundesſtaat haben als dem
jenigen von deſſen Regierung ſie ihre Gehaltsbezüge

giſchen Staaten aus dienſtlichen Günden wohnen Der ge
plante Geſetzentwurf iſt alſo eine Ergänzung des Reichs
geſetzes zur Beſeitigung der ſtaatlichen Doppelbeſteuerung
Man beabſichtigt für Perſonen die Angelegenheit dadurch zu
regeln daß den Miniſtern des Jnnern und der Finanzen
die geſetzliche Ermächtigung gegeben wird in jedem Fall
einer vorliegenden kommunalen Doppelbeſteuerung mit der
Regierung des betreffenden Bundesſtaates auf dem Wege
der Vereinbarung die Beſeitigung zu erzielen

Haftpflicht der Straßenbahnen
ſür Sachſchäden

Ueber die Frage einer reichsgeſetzlichen Regelung der
Haftpflicht der Straßenbahnen für Sachſchäden ſchreibt man uns von unterrichteter Seite

Einem früheren Reichstagsbeſchluß entſprechend war
das r mit den teiligten Reſſorts zurLöſung der Frage in Verhandlungen

Reichs Juſtizamt Veranlaſſung genommen die Beratungen

Während eine Anzahl Bundesſtaaten wie z B Bayern
Württemberg Heſſen und Braunſchweig von dem Rechte Ge
brauch gemacht haben das ihnen das Einführungsgeſetz zum
Bürgerlichen Geſetzbuch gab indem ſie die Haftpflicht durch
beſondere Geſetze regelten gelten in Preußen die Beſtim
mungen des Bürgerlichen Geſetzbuches Die ſich aus dieſer
Verſchiedenheit unzweifelhaft ergebenden Nachteile ſollen
durch ein Reichsgeſetz beſeitigt werden

Die Möglichkeiten eines Verkehrsbeamten
ktreiks in Deutſchland

werden in einem Aufſatze in der Sozialen Praxis
Der Verfaſſer gelangt zu der Anſicht daß um dieſer
keit zu begegnen die Regierung den Beamten das freie
Koalitionsrecht zugeſtehen müſſe ohne den Hinter
gedanken die Beamtenſchaft hätte es mit ihrer Forderung
gzß e Erlangung des Streikrechts abgeſehen Der Artikel

ießt
Wenn die Regierung eine ſtraffe freiheitliche Organiſierung

der Beamtenſchaft noch ſehr lange Zeit hindert könnte die Gefahr

rüft

cheſter ein ganz eigenartiges Werk das wohl nur von denwenigſten Dirigenten reſtlos ausgdhpft werden kann und
deshalb gerade hatte es wohl ikorey gewählt denn
hierbei zeigte ſo recht ſeine enorme Direktionskunſt und
die faſt unerhörte Disziplin in der er ſein Orcheſter hältda war auch kein Stcheſtermitglied das nicht ſein Beſtes

gab und auch nur einen Ton ausließ und ſo kam das un
geheuer erig Werk das ein ganz harmloſes Thema
von Hiller in allen Tonarten und Tempi zuletzt als Fuge
variiert heraus wie aus einem Guß Freilich billige Lor
beeren ſind mit dieſem Werke nicht zu pflücken den meiſten

Laien wird es beim erſten Hören unverſtändlich ſein aber
rn kommt es Mikorey auch nicht an dieſer Mann küm
mert ſich nicht um den momentanen Beifall der Men er
geht ſeinen Weg als Vorkämpfer der modernen Tondichtung
u ihrer leuchtendſten Vertreter Wagner Liſzt
Berlioz und Bruckner So recht in ſeinem Element
war er bei Vorführung des Don Juan von Richatd
Strauß in deſſen großartiger Tonmalerei deſſen leiden
ſchaftlichem Sturm und Drang und glühendem Empfinden
er das Orcheſter zu wunderbarſter Wirkung brachte ein
Meiſter der mit ſouveräner Sicherheit das Ganze beherrſcht
unter deſſen verhaltener Ruhe man aber die innere Glut

ließen ſich anführen daß wir in Deutſchland noch weitab von

ſchaft not Wenn Regierung und Oeffentlichkeit ihre verſuchten
Kräfte zur Unterſtützung dieſer Arbeit herleihen werden aren
nicht auf die Abwehr der Gefahren eines Verkehrsbeamtenſtr
verwenden brauchen Nicht die unbeugſame Autorität muß
unbedingt die Diſziplin zur Folge haben freie Organiſierune
die unverſiegliche Quelle für die natürliche autoritative Dif 8 ſt

ſziZur rechten Würdigung dieſer Ausführungen ziplin

Was ein Titel koſten ſoll
Die neuen Stempelſätze für Titelverleihungen

an Privatperſonen ſind von der Stempelſteuerkommiſſion des
Abgeordnetenhauſes wie folgt feſtgeſetzt worden
Geheimer Kommerzienrat 5000 Mk Kommerzienrat 3005
Mark Geheimer Kommiſſionsrat 1000 Mk Komnmiſſionsrat
500 Mk im übrigen 300 Mk

Der Feind der chriſtlichen Schule und chriſtlichen Kirtche

Wahrhaftigkeit im Religionsunterrichty
Herr Tews der verdienſtvolle Leiter des Vereins

zur Verbreitung von Volksbildung iſt kürzlich von dem Zen
trumsabgeordneten Dr Hehß im Abgeordnetenhauſe als
Feind der chriſtlichen Schule und chriſtlichen Kirche an

gegriffen und daſelbſt dann vom Abg Ernſt warm ver
teidigt worden Jetzt nimmt er ſelbſt das Wort und weiſt
die Attacke des Zentrumsmannes würdig und überlegen ab

für notwendig für unentbehrlich halte und dieſe Not

Judentums des Muhamedismus des Buddhismus uſw aber
was Herr Dr Heß nicht zitiert ſelbſtverſtändlich nur bruchſtück
weiſe in geeigneter Auswahl Dieſe Dokumente ſind dem Kinde
nach ihrem eigentlichen Jnhalte un verfälſcht darzubieten Es
ſoll erfahren was die Schöpfer der religiöſen Monumente empfun
den und gedacht haben und nicht nur was ein moderner
Menſch dabei empfinden und denken könnte vie
es die liberale Theologie will Letzteres müßte einer höheren
Stufe der Religionspflege im Leben vorbehalten bleiben

Jch will allerdings was Herr Dr Heß nur ſehr mangelhaft
zitiert hat volle Wahrhaftigkeit des Lehrers im
Religionsunterricht Jch kann keinen Heuchler der
etwas als poſitive Wahrheit lehrt was er nicht tatſächlich
glaubt als Religionslehrer anerkennen Wenn der Religions
lehrer das Bekenntnis ſeiner Kirche als die einzige religiöſe Wahr
heit lehren ſoll muß er auch ganz auf dem Boden der Kirche
ſtehen Dann aber iſt der Religionsunterricht eine kirchliche
Angelegenheit mit der der ſtaatliche Lehrer nur als Kirchendiener
zu tun haben kann Dagegen richten ſich allerdings meine reli
gionspädagogiſchen und auch meine ſchulpolitiſchen Aus
führungen Mir ſcheint die Aufgabe des Religionsunterrichts da
rin zu beſtehen das religiöſe Kulturgut ohne kirchenpolitiſche Zu

Die Erbſchaftsſteuer und die Profeſſoren
Vom Geheimen Regierungsrat Profeſſor Julius

Wolf erhält die Schleſ Ztg folgende Zuſchrift
Jch bin genötigt gegen eine Aeußerung des Artikels den

Sie von konſervativer Seite in Jhrem heutigen Morgenblatt
veröffentlichen Einſpruch zu erheben

Den Profeſſoren die Schuld beimeſſen an einer eventuellen
Verwerfung der Erbſchaftsſteuer ſcheint mir die Dinge etwas auf
den Kopf zu ſtellen Weil die Profeſſoren dafür ſind ſoll ſie
verworfen werden Die einzige Frage zumal bei Beurteilung
des Profeſſorenfeldzuges kann doch wohl nur ſein

Haben die Profeſſoren ſachlich recht oder unrecht
Parteirückſichten haben die Profeſſoren bei ihrer Stellungnahme
nicht geleitet Wir haben zur Sache und nur zur Sache
geſprochen und würden genau ſo für die Reichserbſchaftsſteuer n
weſen ſein wenn die Freiſinnigen oder die Sozialdemokratie ſta
der Konſervativen gegen ſie geweſen wären Daß indem wir
die Erbſchaftsſteuer uns ausſprachen ſich daraus eine S
nahme gegen die Konſervativen ergab iſt nicht unſere 27 W
ſondern Schuld der Partei die aus Gründen verſchiedener
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ſammenſtoßes mit einem entgegenkommenden Güterzug des Verkehrsbeamtenſtreiks ſchon deshalb an Boden gewinnen weil taten natürlich in pädagogiſcher Auswahl zu bieten nach den a
Der Poſtwagen und ein Schlafwagen brannten ſofort Die ver ſich anſammelnden Unzufriedenheit der Geſetzen jeder geſunden Pädagogik dabei von dem Bekenntnis des nd v

Paſſagiere des zweiten Schlafwagens konnten ſich durch die atürliche Abfluß verwehrt würde Die Regierung fwlternhauſes auszugehen und ſoweit vorzudringen als die Zeit und dort
Fenſter retten Bis jetzt ſind 5 Tote und 4 Schwerverletzte r e7 W rin t nicht r P rn er t das die Faſſungskraft c r es r enre u bis die M

reie Koalitionsre zu gewähren ſondern auch es zu zu den großen neben dem Chriſtentum ſtehenden Weltreligionen vn feſtgeſtellt worden Es ſollen noch einige Reiſende unter den fördern Hinderniſſe aus dem Wege zu räumen die den ein Ich meine nicht daß man die konfeſſionellen Formen des J
i Trümmern liegen Umgekommen ſind der Heizer des Güter zelnen wie die Geſamtheit in der Entfaltung der ihnen eigenen Ehriſtentums im Schulunterrichte ignorieren ſolle im Gegenteil perabſch

z uges der Heizer und der Maſchiniſt des Schnellzuges und Kraft aufhalten die Brücke bauen zu helfen die von den Re das Kind ſoll ſie ſoweit nur immer möglich kennen lernen ſie Veweg
ein Poſtbeamter Der Keſſel der Güterzugmaſchine ſoll W 7 zu Wo r We ſollen wie alles Große und Hohe auf das z r es r

vlodi eg der von hüben nach drüben führt als den der Organiſation ſie und ihre Bekenner verſtehen lernen Auch in dem Fremdenm ezplodiert und dadurch einige Wagen des Tun auf das Darum muß ſich auch die Regierung mit dem Gedanken abfinden ſoll es nicht zuerſt das Menſchlich Allzumenſchliche ſondern das ighet
h Nebengleis geſchleudert ſein als auch in demſelben Moment daß Beamtenausſchüſſe nur dann Wert haben können wenn ſie ihre Göttliche ſehen lernen Nur ſo gewinnt es eine Anſchauung von z
der Schnellzug heranſauſte und der Zuſammenſtoß erfolgte Baſis in der Beamtenorganiſation haben Zahlreiche Beiſpiele der univerſellen Bedeutung der Religion die zwar dem e hoſbun

e e TIÄÜÄ nen Ort und Zeit unterworfen war aber nie und nirgends verAm Sonntag mittag 12 Uhr füllte ſich die mächtige alte heiteres Thema von Hiller von Max Reger für Or d ding 8 AutetSt Nikolaikirche hinterm Markt mit einer Schar an halten
ſehen

dom T

die im übrigen hier nicht der Würdigung unterliegen W
Stellung gegen die Erbſchaftsſteuer genommen hat Die n
feſſoren werden aber nach wie vor das Recht in Anſpruch nehm 6
müſſen ſo gut wie alle anderen Staatsbürger ihre Meinung Iſt
uſprechen und wenn es ſich um Fragen der Volkswirtſcha
andelt wird man ſpeziell die Profeſſoren der Nationalökono

klänge ſie empfangen Auch das Gebet von
I Mikorey das einer GedächtnisfeierFerzoginmutter entſtanden iſt übte eine tiefgehende Wirkung

Zurch ſein inniges Empfinden und ſeine große Tonſchönheith Des größten Andranges erfreute ſich naturgemäß das

h 8 Suee di am Sonntag diesmal waren es

Franz durchleuchten ſieht Am 77 umtoſte den Dirigenten ein

ür die nwahrer Beifallsſturm den er in beſcheidener Weiſe auf ſein
Orcheſter abzulenken ſuchte das auf dieſe Weiſe auch teil
hatte an den wohlverdienten Ehrungen

Der Höhepunkt des Konzertes war aber doch ſchließ
85 Marteaus Vortrag ves Beethovenſchen
Violinkonzertes von dem man als höchſtes Lob nurwohl über 2009 Zuhbrer die den weiten Raum füllten und kaum zi n Stillſchweigen nur dürfen Wir Profeſſor

in der großen Pauſe entwickelte ſich ein rieſiges Leben und ſagen kann daß er eben muſtergültig warl Schlank und haben uns zu der Stellungnahme für die Crihaftgr unſer
keiner Weiſe verbunden Die Not der Zeit ängtvaterländiſches Empfinden hat uns dazu gwreanh
unſere Stimme zu erheben und unſere Ueberzeugung in das ſie
inauszurufen Das war nicht unſer Necht das war i
flicht unſere ſittliche Pflicht in deren Wahrnehmung beß

niemaais hinter anderen zurückſtehen werden Die Anklage ent
unſere Bewegung eine politiſche politiſchen Beweggründen
r ſei muß ſonach als eine durch nichts begrün

nſinuatiton zurlülckgewieſen werden

Treiben im Schloßgarten Manch intereſſante Phyſiognomie
hſach aus dem Publikum hervor da ſah man den Kom

poniſten Taubmann den Pianiſten Pembaut Hof
r Mikorey Kammerfänger Heinemannniſchten ſich ins Publikum Eine großartig wirkende Feſt

h ymne von Joſef Reiter leitete das Konzert ein an
den dieſelben Fürſtlichkeiten wie am e enJn dieſer Kompoſition die nicht von tieferem Wert iſt kam

die Wucht des gewaltigen Chores und Orcheſters ſo recht
zur Geltung Hieran ſchloſſen ſich die Variationen über ein

vornehm ſtand der greß Meiſter da und ließ aus ſeinem
herrlichen guzrrn die edlen Melodien hervorblülhen mit
einer Tonſchönheit und Jnnigkeit daß man weltentrückt mit
angehaltenem Atem lauſchte und als die Töne viel z

verſtummten zurückkehrte wie aus einer beſſeren Welt
Der Schlußchor aus den Meiſterſingern Wach auf

in dem A Heinemann den Hans Sachs mit einem
großen Aufwand von Leidenſchaft fang beſchloß würdig und
grandios das herrliche Feſt das uns ſo auserleſene Kunſt
genüſſe geboten hatte

e
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Parlamenkariſches
Das Herrenhaus

vis 26 Mai Plenarſitzungen abhalten Zunächſt
er vom Zeſoldungsgeſehe das Beamtenhaftpflichtgeſetz der

Derden de die Gebühren der Medizinalbeamten und eine
Entwurf er Vorlagen beraten werden vom 24 d M ab wird

Reide lein hatte ſtehen Die Dispoſitionen nach Pfingſten
der Eta nach dem Fortſchreiten der Arbeiten des Herrnhauſes

rich heintich wird das Herrenhaus in der zweiten Juniwoche zu
waht

Illgemeine Rittrilungen
Unterrichts kommiſſion des Abgeord

beſchloß am Mittwoch abend den Antrag Gott
Vorlage eines Geſetzentwurfes über die Regelung der

ſhalk au Schulverſäumnis dem Hauſe zur Annahme zuulpflicht und

enpfehl e Vorſtand der nationalliberalen Partei
n den nächſten Tagen in Berlin zuſammentreten behufs

ein vgnahme zu der neuen Wendung in der politiſchen Lage
Stellu Das Reichsſchatzamt hat wie in parlamentariſchen

7 perlautet eine neue verbeſſerte Fahrkartenſteuer ausge
e die gleichzeitig mit den Erſatzſteuern an den Reichstag

n ſollgelange de Redaktion der Eiſenacher Tagespoſt hatte an den

ſfen zeppelin das Erſuchen gerichtet bei ſeiner ange
ren gernfahrt nach Berlin über Eiſenach zu flie
tündig d die Wartburg zu umkreiſen Nach einem bei der Re

n des genannten Blattes vom Sekretär des Grafen einge
daltion Schreiben beruht die Nachricht über eine Fernfahrt nach
noffenen a falſchen Vorausſetzungen eines BVerichterſtatters eine
verlin t iſt in Friedrichshafen überhaupt nicht geplantſolche Fernfahr

Ausland

Der Kaiserbesuch in WMien
ie bereits telegraphiſch gemeldet hat das deutſcheHiheraas geſtern mittag in dem Kriegshafen Pola öſte

ichiſchen Boden betreten Ueber die Ankunft daſelbſt und
die Weiterfahrt nach Wien wird noch gemeldet

Pola 13 Mai Unter dem Donner der Kanonen der
in Hafen verſammelten öſterreichiſch ungariſchen Kriegs
ſhiffe und des Hafenkaſtells fuhr heute nachmittag gegen
Nuhr die deutſche Kaiſerjacht Hohenzollern gefolgt
von den Begleitſchiffen Stettin und Sleipner in den
R nnenhafen ein wo ſie nachdem die Kanonenſchüſſe verhallt
daren von den Matroſen des öſterreichiſchungariſchen Ge
ſwaders mit einem dreifachen Hurra begrüßt wurde Nach
m die Hohenzollern gegenüber dem Kriegsarſenal ver
ikert worden war begab ſich Erzherzogin Maria
Joſef a zur Begrüßung an Bord der kaiſerlichen Jacht
ſietauf empfing der Deutſche Kaiſer den Marinekom
ſandanten Grafen Montecuccoli den Statthalter Prinzen
dohenlohe den Korpskommandanten Potiorok Bürger
ſeiſter Bregato ſowie mehrere andere höhere Beamte und
offiziere und den Ehrendienſt Der Kaiſer unterhielt ſich
in der huldvollſten Weiſe mit den ihm r Herren
der Ankunft der kaiſerlichen Jacht wohnte auf der Riva und
dem nahen Ufergelände eine große Menſchenmenge bei Um
2 Uhr fand auf der Hohenzollern ein Diner ſtatt 3
dem außer der Erzherzogin Maria Joſefa der Marinekon
andant der Statthalter der Korpskommandant und der

Bezirkshauptmann eingeladen waren Nach dem Diner
tattete der Kaiſer und die Kaiſerin der Erzherzogin Maria

Joſefa einen Beſuch auf der Jacht Phantaſie ab wo
Das Kaiſerpaar den Tee nahm

Um 41 Uhr erfolgte die Landung des Kaiſer
paares an der Eliſabeth Mole wo eine Ehrenkompagnte
nd zahlreiche hohe Offiziere und Staatsbeamten bei dem
dort haltenden Hofzuge Aufſtellung genommen hatten
Die Muſik ſpielte die deutſche Nationalhymne Nachdem ſich

er Kaiſer und die Kaiſerin von der Erzherzogin Maria
Joſefa und den anweſenden hohen Offizieren und Beamten
h ſwiedet hatten ſetzte ſich der Hofzug um 454 Uhr in

I

7

Aeber die Trinkſprüche die die Monarchen bei den Feſt
ihkeiten in Wien wechſeln werden wird gemeldet

Wien 14 Mai Die heutigen Trinkſprüche in der
Hofburg werden wie aus durchaus zuverläſſiger Quelle ver
rir einen freundſchaftlichen Paſſus über Jtalien ent

Der Poststreik in Frankreich
Eine ſtürmiſche Kammerſitzung

hie bereits aus dem kurzen telegraphiſchen Bericht zu
en d war kam es in der Sitzung der franzöſiſchen Kammer

mnerstag zu wilden Zuſammenſtößen zwiſchen den

munnne 2 2J r a 53 22 e

en Partelen Die Sozialiſten ſtimmten ihren Kriegs
geſang die Jnternationale an die von rennt Seite
mit dem alten Kampflied von Heinrich IV beantwortet
wurde e ſteigerte ſich die r ſo ſehr daß eint cher Abgeordneter ſich zu T r ichkeiten hin
reißen ließ Eine Drahtmeldung ſchildert den Verlauf der
Sitzung wie folgt

Paris 13 Mai Gleich zu Beginn der heutigen
Kammerſitzung die vor überfüllten Tribünen ſtattfand gab
G auf den Bänken der Deputierten denen die öffentliche

einung bisher ſträfliche Gleichgültigkeit gegenüber der
Streikbewegung vorgeworfen hatte eine äußerſt kriegeriſche
Stimmung kund die beim T haſten Anlaß durch lärmende
Zwiſchenrufe zum Ausdruck kam und ſich gelegentlich eines
nebenſächlichen Dwiſchanfatts in einer unbeſchreib
lichen Spektakelſzene entlud ſo daß die i auf
ehoben werden mußte Schon bei Sembals ſarkaſtiſcherſt Ausfällen gesex das Kabinett ertönte ſtürmiſcher

eifall auf der Rechten und äußerſten Linken
der ſich bei Jaurés leidenſchaftlicher Anklage zum Paroxys
mus ſteigerte Eine Bemerkung des Radikalen Combrouze
der den T CompèreMorel als Verbündeten der
Royaliſten bezeichnete denen er ſein Mandat verdanke
führte zu einem zehn Minuten dauernden Tumult ſo daß
Compère Morel ſeine Rechtfertigung nicht vorbringen konnte
Endlich erhoben ſich die unifizierten Sozialiſten ſtiegen auf
die Bänke und ſtimmten um den allgemeinen Lärm zu über
tönen die Jnter nationale an Das übrige Haus
roteſtierte in lauten Gegenrufen Der Präſident bedeckteich ob die Sitzung auf und verließ die Kammer Während

die Tribünen geräumt wurden erklomm der langjährige
Royaliſt Baudry Aſſon die Rednertribüne verſuchte zu
reden und ſtimmte dann inmitten des allgemeinen Getüm
mels das royaliſtiſche Kampflied von Heinrich IV
an Jn den Wan elgängen ſtieß er dann wiederholt die
Rufe Vive le roi aus Nach r ehe derSitzung konnte Compère Morel nachdem Briſſon energiſch
ur Ruhe gemahnt hatte ſeine Erklärung vorbringen und
aurss ſeine Rede fortſetzen Währenddeſſen erfolgte die

Ausweiſung des Sozialiſten Blanc der ſich ſoweit vergeſſen
hatte daß er zu Tätlichkeiten kam

Das Reſultat der Sitzung
war für die Ausſtändigen abſolut ungünſtig Ein Tetle
gramm berichtet über den endlichen Beſchluß

Paris 13 Mai Nach ſechsſtündiger ſehr bewegier De
batte nahm die Kammer eine Tagesordnung an deren erſter
Teil ſich gegen den Beamtenſtreik wendet und deren zweiter
Teil ein Vertrauensvotum für die Regierung ausſpricht
Für den erſten Teil ſtimmten 455 gegen 69 für den zweiten
Teil 365 gegen 159 Abgeordnete

Die Ausdehnung des Ausſtandes
bewegt ſich wie das folgende Telegramm berichtet noch
immer in recht mäßigen Grenzen

Paris 13 Mai Der Schichtwechſel um 11 Uhr im
Haupttelegraphenamt iſt ohne Störung erfolgt Es fehlen
nur ſehr wenige Beamte Von den Fahrpoſtbeamten fehlen
gleichfalls wenige Nur bei der Oſtbahn ſind viele Ausſtän
dige Jn den einzelnen Poſtämtern vollzieht ſich der Dienſt
normal Von 1400 Telephonbeamtenſtreiken 24
der Ausſtand ſcheint im Abnehmen begriffen nur von den
Arbeitern ſtreikt noch ein Drittel Unter den Druckſachen
boten wird lebhaft agitiert Die Provinz iſt ruhig
immerhin ſtreikt in Carcaſſonne ein Fünftel in Lille ein
Drittel der Beamten Auch in Havre dauert der Streik fort
r Lille iſt ein Telegraphenapparat zerſtört in Paris ein
riefkaſten mit 150 Briefen verbrannt worden

Die türkiſch bulgariſche Verſtändigung
Jn geheimer Sitzung hat geſtern die türkiſche Kammer

das Verſtändigungsprotokoll mit Bulgarien gebilligt Eine
Drahtmeldung berichtet hierzu

Konſtantinopel 13 Mai Die Kammer verhandelte in
geheimer Sitzung über das türkiſch bulgariſche Protokoll Jm
Verlaufe der Debatte machte ſich eine eftige Oppoſition
ſeitens der Griechen gegen deſſen Annahme geltend
Mehrere griechiſche Deputierte führten aus die Rechte der
orthodoxen Griechen in Bulgarien würden nicht gewahrt
werden Die Debatte wurde durch die Erklärung des
Miniſters des Auswärtigen beendet daß er zurücktreten
werde wenn die Kirchenfrage aufgeworfen werden würde
Nachdem der Antrag Riſas das Haus möge die Reviſion
der bulgariſchen Grenze verlangen abgewieſen worden war
wurde das türkiſch bulgariſche Protokoll mit 121 gegen 34
Stimmen angenommen

Abdul Hamids weibliches Gefolge
Auf gelangen Abdul Hamids der nur von Odalisken

begleitet iſt ſoll wie aus Konſtantinopel re wird
ſeine vierte legitime Frau nach Saloniki a

Revolution in Portugal
Das Pariſer Journal meldet aus Madrid Die

reiſen

Lage in Portugal wird hier als äußerſt ernſt an

r Bavserre

r Die Aufregung dortſelbſt ſt
ruppen ſind bereits zuſammengezogen der Belagerungs

zuſtand ſoll proklamiert und eine Anzahl Republikaner ver
haftet worden ſein

Vermischtes
Räuberiſcher Ueberfall auf einen Pfarrer Der katho

liſche Pfarrer in Brochterbeck bei Osnabrück wurde von einem
Einbrecher ſchwer verletzt ſo daß an ſeinem Aufkommen ge
zweifelt wird Dem Räuber fielen Geld und mehrere Wert
gegenſtände in die Hände

rſchüttet Jn dem Steinbruch bei Heidelsheim
waren mehrere Arbeiter mit der n beſchäftigt
als ſich plötzlich eine Steinſchicht löſte und die Arbeiter ver
e ettungsmannſchaften waren ſofort zur Stelle
och konnten 2 Arbeiter nür als Leichen geborgen werden

Brandſtifterin aus Rache Jn Grammersdorf im Fürſten
tum Lübeck verurſachte ein ausgeſcholtenes Dienſtmädchen eine
Feuersbrunſt indem es ein Haus anzündete Das Feuer
verbreitete ſich ſchnell über das ganze Dorf das bis zu
niederbrannte

Exploſion von Feuerwerkskörpern Eine ſchwere Exploſion
von Feuerwerkskörpern ereignete ſich in Bismarckhütte Als der
Kaufmann Edmund Urbanowitz in Bismarckhütte in
ſeinem Drogengeſchäft mit der Herſtellung von Feuerwerkskörpern
beſchäftigt war erfolgte plötzlich eine heftige Exploſion
Die Decke ſtürzte ein die Mauern wurden geſpalten und der
ganze Warenbeſtand und die Ladeneinrichtung bildeten nur einen
Trümmerhaufen Dem Kaufmann wurden ein Arm und ein Bein
abgeriſſen außerdem trug er ſchwere Verletzungen im Geſicht
davon Sein Zuſtand iſt hoffnungslos

Attentat auf einen Perſonenzug Aus Strasburg
in r wird gemeldet Zwiſchen den Stationen
Melno und Nitzwalde wurde der Verſuch gemacht
einen Perſonenzug dadurch zum Entgleiſen zu bringen da

auf das Gleiſe Steine Eiſenplatten und Schwellenſchrauben
Kurz vor dieſer Stelle wurden drei Ar

Der Zug wurde zum Stehen gebracht und
man fuhr zurück um die Arbeiter einzuholen Ein ſich zu
fällig im Zuge befindlicher Gendarm ſtellte mit Hilfe des
Zugperſonals und mehrerer Fahrgäſte die Arbeiter von
r einer als der Attentäter ermittelt und verhaftet
wurde

Ein merkwürdiger Unglücksfall Jm Hinterſteiner Tal
im Algäu fällten zwei Bauern eine Tanne die auf dem
ſteilen Abhang ins Rutſchen kam dabei den einen Bauern
mit hinabriß und dann mit ihm zwiſchen den Felſen
geklemmt wurde Weit und breit war keine menſchliche
Hilfe und der Verunglückte befand ſich in qualvollſter Lage
Schließlich mußte ſein Bruder die Tanne mit einer Axt um
hauen was dem Eingekeilten die ne Schmerzenverurſachte Mit vollſtändig zerſplitterten und zerquetſchten
Schenkeln konnte er befreit werden mußte aber noch ſtunden
lang auf den Heimtransport warten

Mord an einem Engländer in Petersburg Auf der
Petersburger Maſchinenfabrik Phönix wurde der Direktor
Ingenieur Henry James Pudan durch Beilhiebe ermordet
in den Fabrikräumen aufgefunden Die ſofortige Unter
ſuchung verlief reſultatlos doch wird vermutet daß Pudan
während der jüngſten Unruhen einem Racheckt entlaſſener
Arbeiter zum Opfer gefallen iſt Der Ermordete der im
W e wensjaure ſtand hinterläßt eine Frau und fünf

inder
Ein neuer Johann Orth Die von mancher Seite

immer noch aufgegebenen Nachforſchungen nach dem
Schickſal des verſchollenen ehemaligen Erzherzogs Johann
Salvator von Oeſterreich Johann Orth
haben in Nordamerika im Staate Ohio zu einer abſonder
lichen Entdeckung geführt Jn der Stadt Painesville in
Ohio ſoll ein Mann namens Johann Orth verſchwunden
ſein nachdem ſeine Jdentität mit dem vermißten Erzherzog
Johann Salvator feſtgeſtellt worden wäre Die Behörden
in Waſhington beſtreiten die Jdentität des Verſchwundenen
mit dem öſterreichiſchen Prinzen haben aber trotzdem zie
forſchungen nach Johann Ort der als Maſchini
arbeitete und 15 Dollars in der Woche verdiente

Raubanfall Die Schauſpielerin Kury in Buda
peſt wurde als ſie von dem Beſuch ihrer neuen Villa
zurückkehrte in der Nähe der Stadt von einem Manne
überfallen mit dem Revolver bedroht undihres Pompadours beraubt der Wert papiere
und Schmuckſachen enthielt Der Räuber flüchtete
und entkam

äeeeeeeeaeeee eeeeeeeeeeeeeeeeròLeitung Wilhelm Geotrg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

gelegt wurden
beiter geſehen

m

r t
Wenn Sie schönen reinen Teint und zarte weisse Hände zu
besitzen wünschen so waschen Sie sich täglich mit der
aus l ahnerei bereiteten Ray Seife Deutsches Reichspatent
Nr 112456 und 122354 Die wunderbare Wirkung welche die
in der Ray Seife enthaltenen kostbaren Bestandteile des
Hühnereies auf die Haut ausüben macht sich schon nach
kurzem Gebrauche in überraschender Weise bemerkbar
pro Stück lange ausreichend

e

50 Pfg Ueberall erhältlien
M

W
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Preis
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Rennen zu Leipeig
1 Tag

6 Rennen im Geſamtbetrage von 31 900 Mark worunter
Frühjahrs Preis 15000 Mark

2 Tag Sonnta
6 Rennen im Geſamtbetrage von 19500 Mark worunter

GermaniagJagdrennen 5000 Mark
Derentiieher Totalisator für alle Pläge bis einſchließlich 1 Mark Eintrittsgeld

für den Totaliſator zu Leipzig werden ab Donnerstag den 13 Mai im Sekretariata zrtr ge
Hainſtr 7 I von 10 12 u 3

entgegengenommen

Sonnabend den 15 Mai
nachmittags Z3 Uhr

den 16 MaiIr Uhr
6 Uhr an den Renntagen nur vormittags von 10 12 Uhr

Mindeſteinſatz 5 6 Sieg 10 A6 Platz

Spazierstöcke
chik und preiswert

empfiehlt

Albin Hentze
24 Sehmeerstr 24

Echt bayriſche 4841
Loden Pelerinen

waſſerd f Herr Dam u Kind
empfiehlt ſehr preiswert

H Schnee Nehf Gr Steinſtr 84

Echt
bayriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen und Herren

ſehr praktiſch und preiswert
H Sehnee Nachf Gr Steinſtr 84

Eine gebrauchte jedoch gut erh
SpindelDrrhbank

von mindeſtens 300 mm Spitzen
höhe und mindeſtens 2000 mm
Spitzenlänge wird zu kaufen geſ
Off an Heilbrun W Pinner

e

S Erdbeer Torten
Erdbeer Eis

Erdbeeren mit Schlagsahne
nur von reifen friſchen Früchten empfiehlt

Hofkonditorei
Dietze

Am Kirchtor Ecke Mühlweg
Telephon 758

e

n h e wVerband deutſcher G KriegsVeteranen

1848 Be 7071
Halle a S u Umgegend

Sonnabend den 15 Mai
I Monatsverſammlung

Halle a Geiststr 22 t im Vereinslokal Kurze Gassse l Der Vorstand

III
Dienstag den 18 Mai abends 8 Uhr

Konzertzum Besten des Schwestern Erholungshauses der
hiesigen Diakonissen Anstalt

Mitwirkende Frl Küte Sohmidt Berlin Klavier Frau
Dr Wilhelm Gesang Frl G Schieter Rezitation

Frl M Fitthbogen Klavierbegle tung
Programm Beethoven Sonate op 31 No 3 Chopin

Prelude Es Nocturne moll Liszt Waldesrauschen und
Rhapsodie No 6 Schi in Kassandra Melodram Lieder
von Franz Sehumaon Wolf Grieg usw

Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll
Karten zu M 50 00 u 50 Pfg in der Hotmusikalien

handlaung von Heinrich Hothnau Gr Ulrichstr 38

Fpollo Theater
Sonuntag d 16 Mai Eröffnung der

Sommer Operetten Saiſon 1909
Direktion Gustav Poller

Spiel Oberleitung Dir Julius WatzKe
Als Ersffnungs Vorſtellung

Mit glänzender Ausſtattung an Dekorationen und Koſtümen

Die Landstreicher
Operette mit Evolutionen u Tänzen in 2 Akten u 1 Vorſpiel von

L Krenn u C Lindau Muſik von C M Ziehrer
Preiſe der Plätze Loge M 50 I Rang M 75 1 Parkett

numeriert M 50 Mittelbalkon M 50 II Parkett unnume
riert M 00 II Rang M 40 d

Jm Vorverkauf Sonn und Feſttags ungültig
Loge M 200 1 Rang M 50 Parkett numeriert M 30
Mittelbalkon M 25 II Parkett unnumeriert M 0,80 t

S Das Rauchen iſt nicht geſtattet
Die verehrl Damen im I und I Parkett werden

höflichſt aber dringend gebeten die Hüte abzunehmen
Jn den Zwiſchenakten Promenade in dem prächtig

illuminierten Garten des ApolloTheaters
Nach Schluß der Vorſtellung Slektr Straßßen bahn

Verbindungen auf allen Linien
Der Theaterwagen nach Merſeburg hält direkt

vor dem Apollo Theater

Paul Lehmann

Die Volksküchen
befinden ſich Brunoswarte 31

II Rathausſtr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 13Marken zu ganzen und halben
e welche an beliebigenagen in beiden Küchen verw
werden önnen ſind zu haben
bei Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80

ſfipoſd een
Direktion Gustav p

lGaſtſpiel des hMetrropolT rhntn
Heute vorletzter

ich de i
A Wahyr

Schwank i 3 Akt v HeDeutſch v S
Größter Lacherfol

Am Sonntag 16Beginh re Nat
Sommer

Operetten

Altes Theater S

Saison

un

Leipzig
Neues Theater Son

den 15 Mai Prin Wo a naben

von Homburg Oriedrie
d 15 Mai Johann der du

Magdehburg
Stadttheater Sonm nabden 15 Mai Prima Valenn

Weimar
Hoftheater Sonnabend

15 Mai Der Biberpilz

S ha bohe
Dir Heuschmigt

Künſtler Kapelle
Täglich Konzert

abends Uhr
im

Wintergarten

Kobert FranzSingaldenit

Sonnabend 6 Uhr Uebung
für Chor Volksſchulſaal
Mendelsſohnfeier 17 Juni

Allſertiges Erſcheinen erbeter

Jeden Sonnaben

bI Schachenn

E SchmigdtNähe des Leipziger Turmes und
gei Herrn Möbius NRitterſtr 5

e Bergschenlemit Bismarck Denkmal

Domvlat b

M PERLE des 54AALETAL Fs I
altrenommiertes hiſtoriſches Lokal m

Preis Kkartoniert 2,50 MK herrlich am Saaleſtrande der Burg S
eleg gebunden 3,50 Mk D Giebichenſtein gegenüber gelegen e

a un Grosses Restaurant D Herrlicher Gartenu 2 2222 r TDZwei Fest Säleoe 8S 53 Endſtation der elektriſchenS Zu beziehen durch alle Buchhandlungen S h en Fernruf sh O

an m Er hä RKRob Rich mz i S ob KichtermInhalt ſ n et et er das W Emiß Kramers Gasthauann un eib Und nun legt er seine Ge rß danken über die Liebe nieder über Liebe und Sittlichkeit Halle BHelitzsoherstrSehnsucht Ewigkeits Menschen Mann und Weib der Kindererziehung gilt seine Sorge r Rur kurze Zeit V
l Axabjahs Leiden Akabjahs Sorge und hohe ethische Wahrheiten enthalten die Kapitel über von Sonnabend den 15 Ma ab tügiieh zu sebe

Axabjahs Trost Trieb und Erwartung die Ehe So ist Paul Lehmanns Akabjah ein Buch in fſf a g a e eLiebe innern nen versenken muss das einen Grösste Sehenswürdigkeit der Welt
esthält durch SeEwigkeit Liede ung Sittlichkeit Se ans d Wege vent e er Mehhen cune Wissenschaftl Meerwunder Ausstellung

Der Samann Mann Leben gehen soll um seine Bestimmung 2zu erfüllen in 3h Nehmen und Geben Weid 73 genann r der J ns des vonſ Seele der Ewigkeit Garten der Ewigreit l ohen lIdealen erfüllten Predigers mit der wortbildenden Jrhvthmisierenden f iAtem der Ewigkeit Pilanzung der Ewigkelt ſ Kratt des Diohters J
Samenkorn der Ewigkeit Tempel der Ewigkeit Die Nbg Allg Ztg

Arsjaba Sorge r Einen duftenden Strauss an Lebensempfindung non enl und Lebenswahrheit reicher Gedanken hatte mir dieses Den Mann AIlI S dem Meoroe

Halle

Forma t mit schön e

ein tiefer Ernst innewonnt

Wahrheit und Rätsel

Aus den Besprechungen
Dr Ludwig Stettenheim im General Anzeiger

Ein Buch der Weisheit ist erschienen unter dem n
Titel A k a bjah das einen Halleschen Schriftsteller
Paul Lehmann zum Verfasser hat In gross em

kem Papier gedruckt liegt es vor uns und
diese liebevolle äussere Ausstattung zeigt uns dass dem
Werke ein Gewand gegeben werden sollte das eines
bedeutenden lInhaltes würdig ist
Buch zu lesen anfangen so erkennen wir bald dass hier
das Ergebnis eines ganzen Lebens niedergelegt ist eines
Lebens das auf die Mittagshöhe gelangt ist und alle
seine Erfahrungen ordnet und sammelt
dass eine Persönlichkeit aus diesen Zeilen spricht der

und eine starke Menschenliebe vereinigen sich hier mit
der Strenge des Erziehers um durch die Wirrnisse des
Lebens durch die mannigfachen Gefahren die den Men
schen Von Jugend an drohen den rechten Weg zu finden
füer wird Sittlichkeit verkündigt von einem dem es
tiefer Ernst um seine Aufgabe ist und der erkannt hat
was der Menschheit not tut Vornehmlieh ist es die
Familie der er sein im schönsten Sinne predigendes Wort

i
I

n Lettern auf star Bildnis wieder
J t

Und indem wir dieses deine Gedanken in Fesseln
i W

wer ist Akabjah Ein
Wir erkennen

Ein hoher ldealismus7 7

Ewigkeitsmenschen

einzigartige Buch geboten und legte mir das Urteil auf
die Lippen Dieses aus Lebenssturm und drang ge
borene Buch ist eine Wegleuchte die du allen nach
denksamen Menschen wohl in die Hand drücken möch
test eine Wegleuchte zur Wertung des Lebens

Du bist wohl schon einmal lieber Leser an heiterem
Sommertag am Ufer eines heimatlichen Baches entlang
gewandert Ueberall ob du nun in dürrem Sande durch
den er seinen Lauf nimmt oder in blumendurchwirktem
Grün standest spiegelte seine Silberflut dir dein eigenes

So geht s dir mit diesem Buche wenn
du mit deiner Seele hineinschaust Ob du in Not des
Lebens oder auf seinen blumigen Auen stehst das
durch form vollendete Sprache glänzende Werk schlägt

deiner Tage in buntem Wechsel dein Leben in seinem
Ursprung und sein hohes Ziel und wenn du fragst

Menschliches fremd ist du bist s mit deiner Senn
sucht mit deiner Arbeit deinen Sorgen und Trieben
deiner Erdenpflicht und hohen Ewigkeitsbestimmung
Das geistvolle Werk das hier auch nicht annähernd er
schöpfend besprochen werden kann klingt aus Men
schen Menschen Menschen sollt ihr sein

Die Heranbildung unserer Jugenod
zu Ewigkeitsmenschen ist das hohe Ziel aller
Zu seiner Erreichung hat
Akabjah einen wertvollen

boten

Im Indischen Ozean gefangen
ca 3 Meter lang und 600 Pfund schwer

De Einzig existierendes Natur Phänomen Europas er oft
Zeugnisse von Autoritäten und Protessoren

Alles Nähere dureh Plakate und Zettel
Zu zahlreichem Besuche ladet höt lichst ein

ifirieIn Kairo mavift

begen zur Eins

je Direktion

J
I

es spiegelt dir die Bilder

Badehauses
Mensch ist s dem nichts

Goetho Vorstellungen
Zzweckträger

Erziehung
der Verfasser in seinem
pädagogischen Beitrag ge

Karten in der
Hothan in Halle

Öf m

StahlbadIauchstedt
LKröſſnung ndes vollständig neu eingerichtete

Stahlbäder Kohlensäurestahlbäder

Trinkkuren

am 7 Juni nachmittags 3 Uhr
An allen drei Tagen Puandora

vringen zum Schluß BHatyros
Extrazüge zwiſchen Halle und Lauchſtedt übe itglied
Einheitlicher Eintrittspreis von 6 M für Nichte eteh

oſmuſifalienhandlnug von ettions Ulrichſtr b Die B

Sominar Kinder
Harz 13 Anmeldungen tägſieh

22

am 22 Mai

eaterverein
des Lauchſtedter Th x

v

vorher Wo
e Merſeburs

ade

arte n

1908 i
Schüle

wohl
Das k
mit m

e t
ahre

Di
nügend
Schüle
und b
ausgeb
beſtand
Freque
Zahl d
über 4

Di
alſo nu
gegrün
Rieſenc
verhind
Klaſſen

iſt eine
kum ſel
über di

Jm
das ſind
jahre
Fiſen

wagen
für Eiſ

Gex
ausgeſte
dem Ei
10,733

Die
und Be
Handels

Jn
drei Die
mit 4 9
das der
kommen

91 Man
e

flinken
Konkurr

die hurti
ſie fühle
es auf
werden

herausge
wenn au
und hat
petitioni

Anſer
ehemalige

ung zu e
eine Verk


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1909


